
Die Gemeinde Essingen kann auf eine interessante
und bewegte Geschichte zurückblicken. Unsere
Gemeinde besitzt eine Fülle von Zeitzeugnissen aus
den verschiedensten Epochen: Grabfunde aus der
Bronzezeit, Keltengräber im Wehrenfeld, Alamannen-
funde im Schlosspark, den rätischen Limes und ein
Römerkastell bei den Weiherwiesen. Sie wurde lange
Jahre von der Familie von Woellwarth geprägt, aber
auch von der Entwicklung zur modernen Gemeinde.

Dies und viele andere Aspekte zur Vergangenheit
Essingens wurden mit dem neuen Buch „Essingen –
Geschichte einer Gemeinde zwischen Albuch, Rems
und Welland“ erstmals in einer modernen
Gesamtdarstellung zusammengefasst.

Das Werk ist das Ergebnis bürgerschaftlicher
Begeisterung für Geschichte.
Es ist ein Standardwerk und wird Grundlage für
weitere Geschichtsforschungen und Publikationen
sein.
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